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A arbeitswelt: Für die 
meisten Minijobber gilt das 
Arbeitsrecht nur auf dem Pa-
pier, in der Praxis werden ih-
nen wesentliche gesetzliche 
Ansprüche wie bezahlte Ur-
laubstage und Entgeltfortzah-
lung vorenthalten. Zu diesem 
Ergebnis kommt eine Studie 
des Rheinisch-Westfälischen 
Instituts für Wirtschaftsfor-
schung (RWI) im Auftrag des 
nordrhein-westfälischen Ar-

beitsministeriums. Demnach 
haben zwei Drittel der be-
fragten Minijobber noch nie 
ihren gesetzlichen Jahresur-
laub genommen, gut vier von 
zehn geringfügig Beschäftig-
ten sei der Urlaub vom Arbeit-
geber verweigert worden. Bei 
Krankheit oder an Feiertagen 
erhielten nur 10 beziehungs-
weise 14 Prozent der Befrag-
ten die gesetzlich vorgeschrie-
bene Entgeltfortzahlung. Vie-

len Minijobbern sei gar nicht 
bekannt, dass sie einen An-
spruch darauf haben.  
RWI, März 2013

A arbeitsmarkt: Die Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise 
in der EU kostet vor allem 
Arbeitsplätze in der Mittel-
schicht. Wie aus einer Eu-
rofound-Studie hervorgeht, 
gingen von 2008 bis 2010 pro 
Jahr rund 2,5 Millionen Jobs 

in den mittleren Einkommens-
gruppen verloren. Sowohl im 
obersten als auch im unters-
ten Einkommensbereich gab 
es leichte Beschäftigungsge-
winne. Allerdings zeige sich 
eine solche „Polarisierung“ 
nicht in jedem einzelnen Land. 
In Deutschland etwa hat nur 
mittel und besser bezahlte Be-
schäftigung zugenommen. 
Eurofound, März 2013
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Veränderung 
zum Vorjahr

Deutschland + 3,2 %

Großbritannien + 0,1 %

Frankreich –1,1 %

Italien – 2,4 %

spanien –14,7 %

225 mio.  Zigaretten -5,9%

10 mio.  
Zigarillos 

und Zigarren
-10,0%

1 mio.  Pfeifen +12,4%

22 %22 %23 %

20122006 2010

im Handwerk 31,1 %

in Industrie 
und Handel 22,1 %

im öffentlichen 
Dienst 6,1 %

insgesamt 24,4 %

8 %

89 %

... ist unnötig“... ist auch in 
Deutschland 
nötig“

2012 82 %

2011 72 %

2010 70 %

2009 64 %

2008 59 %

psychische 
erkankungen 24 % 41 %

Muskel-/Skelett- 
erkrankungen 25 % 14 %

Herz-Kreislauf- 
erkrankungen 13 % 10 %

Krebserkran-
kungen 14 % 13 %

2000 2011

weniger als 5.000 
beschäftigte*

37 %

5.000 bis 10.000 
Beschäftigte 16 %

mehr als 10.000 
Beschäftigte 37 %
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Jeder vierte azubi 
kündigt

Von allen Auszubildenden 
haben ihren Vertrag 2011 
vorzeitig gelöst ...

Statistisches Bundesamt, 2012

3 % weiß nicht/keine Angabe
1.003 wahlberechtigte Befragte
Infratest Dimap, März 2013

weniger Zigaretten

Pro Tag rauchten die 
Deutschen 2012 ...

* jeweils in Europa; Rest: unzureichende 
Daten; Europäisches Gewerkschafts-
institut 2012

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin, Februar 2013

* 1. Quartal 2008 bis 3. Quartal 2012
Europäische Kommission, Januar 2013

Allensbach-Institut für MLP, Januar 2013

euro-betriebsräte nicht
nur in Großunternehmen 

Unternehmen mit 
Europäischem Betriebsrat 
haben ...

berufsunfähigkeit heute 
meist psychisch bedingt

Gründe für Frühverrentun- 
gen waren ...

krise spaltet europa

So entwickelte sich die 
Beschäftigung seit 2008* 
in ...

immer noch gut 
ein Fünftel rückstand

Frauen verdienten so viel 
weniger als Männer*

* gemessen am durchschnittlichen 
Brutto-Stundenlohn
Statistisches Bundesamt, März 2013 Statistisches Bundesamt, März 2013

mehrheit will Grenzen 
für manager-Gehälter  

„Eine Beschränkung der 
Manager-Gehälter nach 
Schweizer Vorbild ...

immer bessere Noten 
fürs Gesundheitssystem

Mit „gut“ oder „sehr gut“ 
bewerten die Gesundheits-
versorgung in Deutschland:
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